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Herrenhaus
15 Sitzung vom 28 Mai 1 Uhr

Geſetzentwurf betr die Regulirung der gutsherrlkchenu e e Verhältniſſe in Neuvorpommern
und Räügen wird nach längerer Debatte in der Fürſt Putbus
und Graf Schulenburg Beetzendorff ſich gegen das Geſetz
ertklären Miniſter v Hehden Prof Bierling und Präſident
Drenkmann dagegen deſſen Annahme empfehlen ange
nommen

Es folgt die Berathung des Nachtragsetats Gehalt für

den h eheS ohenthal wendet ſich gegen die ſachlichen Bedenken
welche in der Preſſe und im Parlament gegen die Neuorganiſation
erhoben worden ſeien Daß die erfolgte Zweitheilung gefährlich
ſei glaubt Redner nicht Was das politiſche Moment betreffe
ſo beruhige die Gewißheit daß die politiſche Geſinnung des
neuen Miniſterpräſidenten eine gemäßigt konſervative ſei daß
alſo die Leitung des Staatsminiſteriums eine parteiloſe ſein
werde Die ſtärkſte Kriſis liege hinter uns und aus der Ver
gangenheit hätten wohl alle gelernt Die Folgen aller der
Ereigniſſe der letzten zwei Jahre wären die Ausbildung eines

Peſſimismus Dieſer Peſſimismus ſei aber un
bere igtAuf Jeiten der Kriſis ſeien immer noch Zeiten gekommen der

und Läuternung Als Redner dann auf
die Parteiverhältniſſe eingehen will wird er vom Präſidenten
Herzog v Ratibor daran verhindert Redner geht ſodann auf
die Politik der Regierung ein und betont daß es beſſer geweſen
wäre wenn die Regierung ſich zunächſt nur mit der Finanz
reform beſchäftigt hätte anſtatt mit anderen Dingen

Frhr v Stumm beſtreitet daß irgendwo in Preußen an dem
Beſtand des Staates gezweifelt worden ſei Jm Lande herrſche
volles Vertrauen zu der Regierung Auch die linksſtehenden
Parteien verzweifelten doch nicht an dem preußiſchen Staat
Peſſimismnus herrſche nirgends

Graf Pfeil tritt für den Nachtragsetat ein über den man
eigentlich nicht debattiren ſollte Der König habe das Recht
Miniſter zu ernennen und darum müßte der Landtag das Gehalt
ohne weiteres bewilligen Der Auffaſſung des Grafen Hohenthal
müſſe entgegengetreten werden

Frhr v Schorlemer erklärt über die heutige Rede des
Grafen Hohenthal ebenſo erſtaunt zu ſein wie über die geſtrige
Peſſimismus beſtehe nicht Wenn auch zuzugeben ſei daß der
Anſturm gegen das Volksſchulgeſetz gemacht geweſen ſei ſo müſſe
doch an dem Vertrauen feſtgehalten werden daß der preußiſche
Staat immer ein chriſtlich konſervativer bleiben werde Es müſſe
Grundſatz bleiben daß in Preußen der König herrſcht

Der Nachtragsetat wird darauf augenommen ebenſo die
allgemeine Rechnung des Stagatshaushalts vom Jahre 1888/89
ſowie die Ueberſicht über die Staatseinnahmen und Ausgaben
des Jahres 1890/91

Es folgt die einmalige Schlußberathung über die Stol
gebühren Vorlagen für die acht ältern Provinzen für
Sohleswig Holſtein und Hannover

Frhr v Durant ſpricht ſeine Freude über dieſe Vorlagen aus
Graf Klinkowſtroem bittet die Staatsregierung darauf

hinzuwirken daß die noch viel wichtigern Stolgebühren für Be
gräbniſſe aufgehoben werden Die Gebühren für dieſe kirchlichen
Akte ſeien zu hoch

Bürgermeiſter Moellmann hätte es lieber geſehen wenn die
Stolgebühren nicht blos für die niedrigſte Ordnung aufgehoben
würden Die verſchiedenen Stufen von kirchlichen Akten je uach
der Bezahlung des Geiſtlichen müßten fortfallen darum müßte
die Zahlung von Stolgebühren überhaupt verboten werden

Oberbürgermeiſter Struckmann tritt dieſer Auffaſſung ent
gegen Man müſſe es jedem überlaſſen wie er ſich ſeinem Geiſt
lichen gegenüber verhalten wolle

Darauf werden die Geſetzentwürfe unvexändert angenommen
desgleichen der Geſetzentwurf über die Koſten für die infolge des
Geſetzes über die Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung bei
Führung des Handelsregiſters vorkommenden Geſchäfte
Präſident Herzog v Natibor macht darauf Mittheilung von

einer Einladung zu der am Montag 10 Uhr im Rathhauſe ſtatt
findenden Leichenfeierlichkeit für den verſtorbenen Oberbürger
meiſter v Forckenbeck

Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr Sekundärbahnvorlage
Petitionen

Schluß 4 h Uhr

Abgeordnetenhans
70 Sitzung vom 28 Mai 11 Uhr

Das Geſetz betreffend die Ablöſung der auf Grund der
Wege Ordunng an die Provinz Sachſen zu zahlenden Rente
wird in dritter Leſung angenommen t

Der Nachtragsetat betreffend die Waſferverſorgung des
o berſchleſiſchen Jnduſtriegebietes wird in zweiter Be
rathung unverändert nach kurzer Diskuſſion angenommen

Darauf wird die zweite Berathung betreffend das Dienſt
einkommen der Lehrer an den nichtſtaatlichen höhern Lehr
a ter fortgeſetzt

Nach 8 3 hat die bürgerliche Gemeinde die aus den 88 1 und 2
hervorgehenden Laſten zu tragen

Die Kommiſſion hat in einem neuen S 8a beantragt daß für
diejenigen Gemeinden und Korporationen welche bei Jnkraft
treten des Geſetzes zur Unterhaltung ihrer höhern Schulen einen
ſtaatlichen Zuſchuß empfangen derſelbe für die Dauer der
Leiſtungsfähigkeit entſprechend den aus dieſem Geſetze erwachſen
den Mehrausgaben erhöht wird

Ein Antrag v Schenckendörff zu 8 8a will dieſe Stagts
iſchüſſe nur gewähren falls ein öffentliches Jntereſſe für die
ufrechterhal der betreffenden Schulen vorliegt Die Ent

ſcheidung im Falle deren Ablehnung Gründe anzugeben ſind
fällt dem Unterrichts und Finanzminiſter gemeinſam zu

Statt deſſen will ein zu Z 3 geſtellter Antrag Nadbyl den
Gemeinden bis S 25,000 Einwohnern die ihnen aus dem Geſetz
für die bei Jnkrafttreten deſſelben bereits beſtehenden höhern
Schulen drhereehenden Laſten auf ihr Verlangen jährlich aus
der Staatskaſſe erſetzen

Abg v Schenckendorff nl befürwortet ſeinen Autrag
Abg Nadbyl Ctr erklärt die Annahme ſeines Antrages für

unumgänglich Man mache ſonſt in der finanziellen Belaſtung
meinden einen Sprung ins Dunkle Augenblicklich wo

die Steuergeſetzgebung im in ſei könnten die Gemeinden viel
noch gar nicht überſehen wie weit ſie für Unterhaltung

er Schulen leiſtungsfähig ſeien Der Anlirag werde in vielen
n geradezu den Ruin einer Gemeinde oder das Eingehen

r Auſtalt verhindern
Geh Rath Germar erklärt den Autrag r für unan

nehmbar er ſtehe in direktem Widerſpruch mit den funda

Ala widt de ren s e ehe ar ben o en e a derKomm der P re v der aller
eine kleine Verbeſſerung deſſelben würde das Zuſtandelommen des Geſetzes a das äußer gedrden Es ſei ein im
höchſten Grade bedenklicher Vorgang die Regierung zur Lei
von Did r ſnirznſchüſſen an die Kommunen zu zwingen glkeichvie
wie die e der Staatsfinanzen iſt Es liegen nicht die

en n Gründe vor einen ſolchen u Kegr
den Gemeinden in der ü en

der Beſtimmung gar nichts nühen würde

Sammlung Kräftigung

e i e See nu u die fortſchrittli r rdings Beriin ichen welche er

handelt ſich doch nur um die Gemeinden die bereits einen
Staatszuſchuß erhalten Wenn guf die Regierung ein ſolcher
Zwang geübt wird wie es die Kommiſſion will ſo wird ſie in
vielen Fällen entſcheiden daß eine Anſtalt für bie ſie ſonſt den
Staatszuſchuß weiter geleiſtet hätte nicht mehr leiſtungsfähig iſt
und ihr Fortbeſtehen nicht weßt im öffentlichen Jntereſſe liegt

Zur Debatte wird mitgeſtellt eine von der Kommiſſion be
antragte Reſolution welche im Falle der Leiſtungsunfähigkeit
der Gemeinden auch für die bisher vom Staate nicht unter
ſtützten Lebranſtalten in möglichſt ausgiebiger Weiſe Staats
zuſchüſſe verlangt die ſpäter nur ſolchen Gemeinden weiter zu
gewendet werden ſollen für deren höhere Lehranſtalten ein
öffentliches Jntereſſe vorhanden iſt

bg v Eynern nl erklärt ſich gegen die Reſolution die an
den Staat in bisher unerhörter Weiſe finanzielle Zumuthungen
ſtelle Der Begriff der Leiſtungsunfähigkeit einer Gemeinde in
Bezug auf die Unterhaltung einer Schule ſei auch ein völlig
vager und würde mit jedem Wechſel in der Perſon des Unter
richtsminiſters wechſeln Ebenſo ſei es eine ſehr heikle Sache
mit der Entſcheidung darüber welche höhern Schulen im öffent
lichen Jntereſſe liegen Redner befürchtet daß man in kleinern
Städten oft ein öffentliches Intereſſe als nicht vorliegend be
trachten werde Aus dieſen Gründen erklärt ſich Redner auch
gen den Antrag v Schenckendorff Wie ſehr die v der
ultusminiſter in ſolchen Fragen wechſelten beweiſe die geſtrige

Dlergeng des Kultusminiſters daß er die Vorbildung der
ſpätern Gymnaſialſchüler in der Volksſchule der in einer Vor
chule vorziehe
Grundſatz da in der Volksſchule die ſozialdemokratiſche Agitation
ſich auch auf die Kinder der höhern Stände erſtrecken könnte

Redner bringt ſodann den Fall zur Sprache daß ein Ele

Volksſchulgeſetz zu der er unzweifelhaft ein Recht gehabt habe

ſagt der Kultusminiſter dazu
Kultusminiſter Dr Boſſe erwidert daß ihm vom letzterwähnten

Falle nichts bekannt ſei Er werde ſich darüber Vortrag halten
laſſen was der Lehrer eigentlich gemacht habe und werde
eventuell eine Rektifikation der Behörde eintreten laſſen
Was ich über die Volksſchulen geſagt habe halte
ich vollkommen aufrecht Abg Nickert Bravo Jch bin
ſelbſt in die Volksſchule Wegagen und habe die beſten Er
fahrungen damit gemacht Beifall links Jch werde alſo die
Vorſchulen nicht begünſtigen freilich ſie auch nicht einfach überall
aufheben Abg Nickert Schade Heiterkeit Wo kein Be
dürfniß vorhanden ift werde ich aber keine neuen Vorſchulen
gründen Der Miniſter bittet ebenſo wie Geh Rath Germar
alle Anträge abzulehnen da ſie äußerſt bedenklich ſeien

Abg Dr Lieber Ctr tritt entſchieden für den Antrag Nadbyl
ſowie für die Reſolution ein

Geh Rath Germar vertritt den Ausführungen des Vorredners
gegenüber nochmals den Standpunkt des Finanzminiſters und
beſtreitet das Vorliegen zwingender Gründe für die Anträge

Abg Dr Kropatſcheck konſ erklärt ſich im Namen ſeiner
Partei gegen die Anträge und auch gegen die Reſolution Das
was dieſelben beabſichtigeen würde die Regiernng auch ohne
Zwang thun Redner würde am liebſten überhaupt eine Beſeiti
gung aller Stagtsſubventionen für die Schulen und eine Neu
ordnung dieſer Angelegenheit ſehen

Abg Nickert df erklärt für den Antrag Nadbyl ſtim
men zu wollen wenn es auch keinen Zweck habe da das Haus
doch nicht beſchlußfähig ſei Reduer ſpricht ſodann ſeine außer
ordentliche Genugthuung über die Erklärung des Kultusminiſters
betr die Volksſchulen aus Jch gratulire dem Miniſter dazu
und bedaure nur daß es ſich hier allein um ſeine perfönliche

mentarlehrer in Barmen wegen ſeiner z gegen das
in eine Ordnungsſtrafe von 50 M genommen ſei Was

Mehrheit abgelehnt und 8 3 nach der Regierungs
vorlage angenommen

4 wird debattelos angenommen
ach s 5 können die Gemeinden das Dienſteinkommen der

Lehrer an ihren Anſtalten auch über die Vorſchriften des Geſetzes
hinaus aufbeſſern

An ehgitee Srr in ine r adKommiſſion entgangen ſei daß hierPrfnir der Gleichheit verletzt werbe v

Abg Pr Meyer Es ſollen nicht die ſtaatlichen und kommu
nalen Anſtalten abſolut gleichgeſtellt werden ſondern das Geſetz
will ein Minimum von Bezügen für die Lehrer an den höhern
Lehranſtalten feſtſetzen Die Kommiſſion hat das für zu ſelbſt
verſtändlich erachtet um darüber ein Wort zu verlieren Die
Bewunderung welche Abg Lieber uns zollt ſtecke ich mit Be
friedigung ein habe ſie aber nicht verdient Heiterkeit

s 5 wird angenommen ebenſo S 6
s 7 der Regierungsvorlage befugt den Unterrichtsminiſter das

Schulgeld an den nichtſtaatlichen höhern Unterrichtsanſtalten in
derſelben Höhe feſtzuſetzen wie es bei den ſtaatlichen Schulen der
entſprechenden Art zur Hebung gelangt

Die Kommiſſion hat die Worte hinzugefügt ſoweit ſtagt
liche Zuſchüſſe erfordert werden

Die Abgg Cahensly Ctr Rintelen Ctr und Dr Lieber
Ctr ſprechen ſich für Streichung des ganzen S 7 aus weil ſie

dem Unterrichtsminiſter keine ſo große Vollmacht geben wollen
Auf keinen Fall dürfe man über den Kommiſſionsbeſchluß hinaus

Das ſei ein neuer aber auch ſehr bedenklicher geh en
Geh Rath Germar befürwortet die Regierungsvorlage Abg

Seyffardt Magdeburg ul den Kommiſſionsantrag
7 wird in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

Bei t 8 welcher die Schulen aufzählt die als höhere Schulen
im Sinne des Geſetzes gelten ſollen regt

Abg Frhr v Zedlitz fk an auch die Lehrer an den Land
wirtbſchaftsſchulen in das Geſetz hineinzuziehen

Geh Rath Dr Thiel giebt die Erklärung ab daß es nur aus
äußern Gründen bisher nicht möglich geweſen ſei die Lehrer
an den Landwirthſchaftsſchulen in das Geſetz hineinzubeziehen
Er hoffe aber daß es möglich ſein werde auch ihnen bei
De ſttreten des Geſetzes die höhern Bezüge zutheil werden zu
aſſen

Der Reſt des Geſetzes wird nach der Kommiſſionsfaſſung er
ledigt ebenſo ein vom Abg Dr Kropatſcheck unter Unter
ſtützung von Mitgliedern aller Parteien beantragter 8 8b an
genommen wonach bei Umwandlung einer höhern Schule in eine
mit andern Berechtigungen die Leiter und Lehrer derſelben nicht
die Befugniß haben aus ihrem Amte auszuſcheiden jedoch ihr
altes Dienſteinkommen weiter beziehen

Damit iſt die zweite Berathung der Vorlage erledigt
Darauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Militäranwärter

geſetz

Schluß 3 Uhr
m

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Juni 1892

Die Sonne tritt am 20 nachts 12 Uhr in das Zeichen des
Krebs und dieſer Zeitpunkt wird als Sommers Anfang angenommen
in dieſen Tagen erreicht die Sonne ihre größte Höhe über unſerm
Geſichtskreiſe und zwiſchen ihrem Aufgang und Untergang liegen
16 i Stunden in Wirklichkeit dauert die Tageshelligkeit wegen
der ſtarken Dämmerung länger und es zeigt ſich ſelbſt um Mitter
nacht noch ſchwacher Lichtſchein am Nordhimmel

Den Mond ſehen wir im erſten Viertel am 2 Jigg
10 Uhr 39 Min als Vollmond am 10 nachmittags 2 Uhr
20 Min im letzten Viertel am 17 abends 9 Uhr 49 Min NeuAunſicht nicht um den Standpunkt der Regierung handelt Jch

hoffe daß es ihn nicht tangiren wird wenn wirklich einige zim
perliche Kreiſe aus ſogenannten ſozialen Rückſichten daran Anſtoß
nehmen daß die Kinder aller Berufsſtände in der Volksſchule

Vater hat in die Volksſchule gehen laſſen Unruhe bei den
Nationalliberalen Jch würde es für ein Glück halten wenn
wir die Kinder aller Stände zum Beſuche der Volksſchule zwin
gen würden Mit einem Bundesgenoſſen wie dem jetzigen
Kultusminiſter können wir zufrieden ſein Beifall links

Abg v Scheuckendorff utl glaubt den polemiſchen Ton des
Abg Rickert rügen zu müſſen Redner befürwortet ſodann
ſeinen Autrag und bedauert die ſchroffe Erklärung des Vertreters

des un i es die er für durchaus unbegründet hält Sein
Antrag übe einen Zwang auf die a in keiner Weiſe
aus ſondern gebe die Entſcheidung den Miniſtern

Abg Dr Meyer df Der Vorwurf des Abg v Schencken
dorff gegen den Abg Rickert iſt unberechtigt Wir ſind doch hier
dazu da mit einander zu polemiſiren Ich fürchte ſehr die Ver
handlungen des Hauſes würden an Jntereſſe verlieren wenn
alle Redner ſich darauf beſchränken zu ſagen jeder ſei mit dem
einverſtauden was der Vorredner geht habe Heiterkeit Der
Vortrag des Abg Rickert hat dem Abg v Schenckendorff nicht
gefallen Mir iſt es unbekannt daß die Geſchäftsordnung irgend
Srinerggged des Hauſes als Vortragsmeiſter eingeſetzt hat

eiterkeit
Redner erklärt ſich ſodann gegen die Reſolution die völlig
inhaltlos ſei Mit Reſolutionen iſt für die Parlamente der Weg
ur Hölle gepflaſtert Heiterkeit Auch S 8a ſchafft nur eine Un
larheit ohne etwas zu nützen und der Antrag Schenckendorff

ſchwächt dieſen an ſich ſchon ziemlich inhaltloſen Paragraphen
noch weiter ab Wollen wir das Rechtsverhältniß des Staates
zu den Gemeinden und ihren Gymnafien ordnen dann genügt
dieſer dürftige S 8a dich dann ift ein ganz umfaſſendes Geſetz

nöthig Die Sache hat bisher auf der Verwaltungspraxis ge
ſtanden Dieſe verſpricht jetzt eine Richtung einzunehmen mit
der wir einverſtanden ſind und damit können wir vorlänfig zu
frieden ſein Wenn aber der Regierungskommiſſar erklärt hat
S 8a gefährde das ganze Gefſetz ſo begreife ich nicht warum
dieſes ſchwere Geſchütz bei dieſer Gelegenheit anfgefahren wer
den muß Dieſer Paragraph iſt doch an ſich ſehr harmlos und
wenn von ſeiner Ablehnung die Zuſtimmung der Regierung ab
hängen ſollte ſo würde ich darin nur eine Beſtätigung der von
manchen gehegten Annahme finden daß das Geſetz im Schoße
der Regierung ohnehin Gegner hat Ich bin gegen den 8 8a
nicht weil ich ihn für bedenklich halte ſondern für zu harmlos
als daß das W ſich mit der Annahme eines ſolchen Para
graphen v beſchweren branuchte

Geh Rath Germar Der Finanzminiſter hat mich zu meiner
rn beauftragt weil er im Gegenſatz zum Vorredner der

Anſicht iſt daß der Paragraph nicht harmlos iſt Anderweitige
folgerungen bitte ich aus meiner Erklärung nicht zu

ziehen
Ein Schlußantrag wird abgelehnt

Abg Dr W r Etr tritt für den Antrag Nadbyl ein
Abg v Eynern nl Der Miniſter beruft darauf daß

er ſelbſt in die Volksſchule gegangen Jch auch denn damals

a gar ne J bat aber w 7 Ppleule guten Erfahrungen gemacht Zuruf Das liegi Möge e Ricker

richtet hatre Weoatte wird

Abg Nickert perſönlich Von einer fortſchrittlichen Agitation
kann in dieſer Frage nicht die Rede ſein Der Knitusminſſter iſt
ja mit uns Eine agitatoriſche Wendung wird allein durch den
Abg v Eynern in die Sache gebrachtV wird S 8a ſowie v Anträge Nadbhhl und von

W

zuſqammenſitzen Jch rechne es mir zur Ehre an daß mich mein

mond tritf ein am 24 nachmittags 2 Uhr 55 Min Jn Erdferne
befindet ſich der Mond am 5 abends 8 Uhr Abſtand 54,590 Meilen
in Erdnähe am 21 nachmittags 4 Uhr Abſtand 49,250 Meilen

um 6 Uhr abends ſeine obere Zuſammenkunft mit der Sonne
hat abends am Weſthimmel nachher früh am Oſthimmel und
bleibt den bloßen Augen unſichtbar

Venus hat rückläufige Bewegung im Sternbilde der Zwillinge
und hat ihren größten Glanz erreicht ſo daß ſie mit guten Augen
und genguer Kenntniß des Standes am hellen Tage als feiner
weißer Punkt geſehen werden kann nach eingetretener Dunkelheit
ſtrahlt ſie in blendender Helligkeit am Weſthimmel Jn ihrem
ſcheinbaren Laufe nähert ſie ſich der Sonne und infolge deſſen
erfolgen ihre Untergänge immer früher den Monat über zwiſchen
nachts 12 und abends 9 Uhr Jm Fernrohr zeigt ſie Sichel
form Der Erde nähert ſie ſich raſch die Entfernung be
am I 9 Mill Meilen am 8 etwas über 8 am 15 nahe 7
am 22 3 am 29 6 Mill Meilen

Mars bleibt noch rechtläufig im Sternbilde des Steinbock
und iſt zu Anfang des Monats von Mitternacht an zu Ende
bereits von I1 Uhr an über dem Geſichtskreiſe Durch ſeine
röthliche Färbung welche beim Anblick mit bloßen Augen viel
ſtärker hervortritt als im Fernrohr fällt er ſofort in die Augen
und iſt mit keinem andern Stern zu verwechſeln ſein Abſtand
von der Erde beträgt am 1 122 Mill Meilen am 15 nahe
11 am 29 9 Mill Meilen

Jupiter in rechtsläufiger Bewegung im Sternbilde des
Steinbock wird am Oſthimmel früh immer längere Zeit
und geht zu Ende Juni bereits um Mitternacht auf er iſt ſo
hell daß er noch in der Morgendämmerung bemerkt werden
kann Entfernung von der Erde 1054 Mill Meilen

Saturn hat rechtsläufige en im Sternbilde der
Jungfrau und iſt abends nur noch am Weſthimmel aufzufinden
Zu Anfang des Monats geht er früh 22 Uhr zu Ende bereits
ſeine halbe Stunde vor Mitternacht unter Entfernung von der
Erde 1893 Mill Meilen

Uranus der ſchwächſte der den bloßen e ſichtbaren
Planeten iſt erſt bei vollſtändig eingetretener Dunkelheit am
beſten mit einem guten Opernglaſe aufzufinden Er iſt rückläuſg
im Sternbilde der Jnngfrauz ſein Ort unter den Sternen wel
chen er nur unmerklich ändert liegt Mitte des Monats im

2104 Grad gerader Aufſteigung und 113 Grad ſüdlicher Abwei
ſchung vom Aequator die Untergangszeiten liegen zwiſchen 23 Uhr
und 41 Uhr früh ſeine größte Höhe am Südhimmel erreicht er

am nach 4 10 Ühr abends
Fixſternhimmel Wegen des ſpäten Sonnenuntergan

treten die hellern Sterne auch ſpät hervor bei guter Luft
gegen Mitternacht die am Oſthimmel ſich hinziehende Milchſtraße
zu ſehen Nahe dem itelpunkte ſtehen abends nach 9 Uhr
die Sternbilder Großer Bär und Bootes im Norden Kleiner
Bär Cepheus und Caſſiopeja im Nordoſten Schwan im
Schütze Scorpion Adler Leier Herkules Kroue O
im Süden Jungfrau Wage Rabe im Weſten Krebs Zwillinge
im Nordweſten Fuhrmann

H LeppigSternwarte Leipzig

Handels und Verkehrs Nachrichten
Elberfeld 23 Mai Die

versamsehloss oine apitalberabsetawng um 50 Prosa aut 1,200,000

Am 2 Juni gelangen an der berliger Börse 20
bestmögieh zum Verkauf

bezahlt
zugehen

i ne berchlen die
Schenckendor f und auch die Reſolution mit großer gegangener Angebote aum Preise von 69 Proz zu erwerben

Merkur ſteht ſtets in der Dämmerung bis zum 20 wo er

gestern in Easea rnder Mathildenhütte in Neustadt Harzaburg be

M Aktien du
Kraten Deutschen Vein Jute Spinnerei im Auktionavege

Der Jali Conpen der Paraguag Aeussern Schuld bhidt un
Die Regierung beabsichügt Moratoriumdonds datür aus

Der Aufsiehtsrath der Bank für Sprit wad Produktea
iekauknufenden Aktien an d ein



Dividenden Der Aufsiechtsratn der Aarienhütte zu
Kotzenau schlägt nach 172,541 M 1890,91 119,434 Abschreibungenund Räücklagen 2 Pro 1860,01 3 i Proz Pividende vor

Washbington 28 Alai Die National Konferenz zur Berathung der
Silberfrage hat eine Resolution i in welcher die freie
Ausprüguvg des Silbers unter gleichen Bedingungen wie die des Goldes
und zwar nach dem gegenwärtig bestehenden Werthverhältnisse befür
wortet wird Die Konferenz erklärt keinen Präsidentschafts Kandidaten
unterstützen zu wollen welcher nicht die völlige Wiederherstellung
des durch die Münzgesetzgebung von 1873 gestörten Münzsystems be
günstige

Schiffsnachrichten
Bremen 27 Mai Bewegungen der Dampfer des Norädeutschen Lioyd Oldenburg ist am 25 d in Baltimore

eingetroffen Spree von New Vork Kkommend ist am 25 a uf der
Weser Amerika von New Vork kommend am 26 auf derWeser angekommen Haveli am 17 von Bremen und am 18
von Southampton abgegangen ist am 25 in New Vork an
r MAünmnehen ist am 25 von New Vork nach der

eser abgegangen
Dampfer der Hamb Am P A Gesellsehaft

Virginia hat von New Vork komwmend am 26 Lizard
paseirt

Wanren und Produktenberiehte
Getreide

Berlin 28 Algi Weizen mit Ausschluss von Rauhiveizen per
1090 kg Loco wenig verändert Termine schliessen fest Gekündigt
50 t Kündigungspreis 186 M Loco 185 216 M nach Qualität
Lieferungsqualität 187 per diesen Monat Kündigungsscheinvom 21 d 181,5 verkautt per Alni Funi per Juni Juli 185,5
185,25 186 pez per Joni Aug 185,5 185,25 186,5 bez per Aug Sept

per Sept Okt 185,5 186,75 pez
Roggen per 1000 kg Loco einiger Handel Termine stark schwankend

Gekündigt 1950 t Kündigungspreis 190 M Loco 199 196 M nach
Qualität Liefernugsqualität 195 hier stehende Ladungen ausHindischer M über Mai Juni bez per diesen Monat 192 189,5192,5 bez per Siai Juni 191 191,5 189,5 192,5 bez per Juni Juli
188 25 180 187,25 191 bez per Juli Aug 175,75 176,5 175,25 178
bez per Aug Sept per Sept Okt 169 169,5 163 171 vez

Gerste per 1000 kg Leblos Grosse und kleine 40 180 I nachQualität Paitergewte 140 155 M

Hafer per 100 kg Loco behauptet Termine höher Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 147 0 M nach Qualität Lieferungs
qualität 148 Pommerscher mittel bis guter 152 159 bez feiner160 165 bez Sehlesischer und böhmischer mittel bis guter 152 158
bez feiner 159 164 bez per diesen Alonat per Mai Juni
148 MA per Juni Juli 148,25 bez per Juli Aug 146 per Sept
Okt 144,5 M

Le pzig 78 Mai Weizen per 1000 kg netto inländischer 209
204 M bez u Br do aus ländischer 1021 M bez u Br Be

festigt Roggen per 1900 kg netto inländischer 195 18 M vez u Brdo anlangt 195 204 M bez u Br Fester Gerste per 1009 v
netto Braugerste 160 175 M Br do Mahl u Futterwaare 142 15
M bez u Br Hafer per 1000 Kg netto inländischer 142 145 M be
u Br do ausländischerNordh ausen 28 Mai Preise einschl Maklergebühr Werzen
19,50 20,50 M Roggen 19,59 20,50 Gerste 15,00 16,00 Al Haferis 00 14 0 M per 1009 Kg

Hawburg 28 Mai Weizen loco ruhig holsteinischer loco
neuer 196 205 Koggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 190

215 russ loco ruhig neuer 1809 185 Hafer rubig Gerste ruhigz Stettin 28 Mai Weizen fest loco 20 216 pr Mai
208,50 per Mai Funi 207,0 per Juni Juli 201,50 Roggen fest
loco 183 196 per Mai 193,0 pr Mai Juni 193,00 pr Juni Juli 188,00
FPomm Hafer loco neuer 142 156

Breslau 28 Mai Roggen per Mai 208 00 per Mai Juni per
Juni Juli ver Sept Okt 17 ,00Wien 29 Aai Weizen per Mai Funi 8,97 Gd 8,99 Br perHerbet sie Gd 8,44 Br Roggen per Mai Juni 8,95 Gd 8,97 Br

per Herbst 7,66 6a 7,63 Br Hafer per Frübjabr 5 de Gd 5,95 Br
per Herbst 5,95 Gd s5,97 Br

Pest 28 Mat Weizen loco steigend per Mai Juni 8,62 Gd
8,64 Br per Herbst 8,17 Gd 8,19 Br Hater pr Mai Juni b do Gd
5,52 Br pr Herbet 5,02 Gd d 54 Br

Antwerpen 28 Mai Weizen rubig Roggen behauptet Haferlest Gerste schwaeh
Amsterdam 28 Mai Weizen per Mai per Nov 214

Roxgen per Mai 167 per Okt 165
etersburg 28 April Telegr Weizen loco 14,00 Roggen loco

11,50 Hater loco 5,25
ev York 26 Mai Telegr Anfangsbericht Weizen per Juli

ZuckKer

Braunschweig 27 Mai Bericht von Eberbd Mencke Roh
zueker Die stetige feste Haltung in der die Vorwoche schlöss über
trug sich auch auf den Anſang dieser Berichtswoche im weiteren Ver
lauſe derselben machte sich jedoch eine rubhigere Stimmung geltend
Das Angebot von Kornzucker war etwas geringer als die Woche zuvor
genügte aber der beschränkten Kauflust der Raffinerien und des Exports
her Zuckern waren bevorzugt und erzielten zum Theil bis zu 10 Pf
höhere Preise 92er Waare fand jedoch nur zu etwa letztwöchigen Werthen
Aufnahme Nachprodukte kamen etwas reichlicher an den Markt und
wurden im Rahmen der Notiz gehandelt Der Umsatz des hiesigen
Bezirks beträgt etwa 50,000 Ctr Raffinirter Zueker DasImlandsgeschäft bewegte geh nach wie vor in ruhigen Bahnen jedoch
zeigte sich für Exportwaare vermehrte Nachfrage und fanden nicht
unerhebliche Umsätze darin statt Es notiren heute per 50 kg
Raff Zueker Raffinade I 28,75 Raffinade II 28,50 aussehlFass gem Raffinade 28,00 bis 30 A gem Melis 26,0 bis 27 ,00 AI ein
rchliesslich Sack W ürtelrattingde 29 bis 30,00 M einschl Kiste
Rohzucker Kornzueker 92 17,0 bis 17,65 ält Kornzucker 88 16,70
bis 16,95 Nachprodukte 75 ig 0 bis 14,30 M aussehl Rüben
welssse 45 B 81 5 Brix ettektiv und spätere Lieferung ausschl

Tonne zur r für Brennereien M per 50 kgHawmburg Mai V ormittagsbe richt Rüpen Rohzucker JProdukt Basis vwö Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

e al 13,10 per Aug 13,45 per Oktober 1I2,82 per Dez 12,72
es

Hamburg 28 Mai Schlussberiecht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg rn 1320 pr Aug 13,47 pr Okt 12,85 pr Dez 12,75

eüg
PVaris 28 Mai Schlussbericht Rohzucker ſo st 88 loco36,75 à 37,00 ieser Zucker ſest Nr 3 per 109 g per Mai

per Juni 37,87 pr Juli Aug 38,25 pr Okt Jan 36, 0
Lon d on 23 Mai 96 Javazucker Joco 15 steti Räben

Robzueker loeo 13 sehr ſest z
Antwerpen 28 Mai Sofort 82,50 Fres Juni Ang 33,50 Fres

Okt Dez 31,25 Fres
Kaffee

Hamburg 28 Mai Kaffee ruhig Umeatz 1500 Sack
Hambu r 28 Mai vorm 11 Unr Vormittagsbericht Kaffee

Good average Santos Mai 64 pr Juli e3 pr Sept 2, per Dez
61 Ruhig

Ham 2 28 Mai h 3 Uhr 7 Nachmittagsberneht Kaffee
Good average Santos per Mai 642, per Juli 63 r Sept 63i 1 la pe per Sept 63 pere Aber 28 Mai Java Kaffee good ordinary 51

Havre 28 Mai vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der HawburgerFirma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
Mai 87,60 pr Sept 81,00 pr Dez 79,25 Behauj tet

Spiritus
Berlin 28 Mai Amtlich Spiritus mit S M Verbrauehsabgabe per 100 1 à 100 gleich 16,000 nach Tralles Gekündigt

m e M Ioeo ohne Fass 57,7 deziritus mit erbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000m e Gekündigt I Kündigungspreis i Toeo ohne Faes

8 Zu mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000
rach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fase
3 diesen Monatparitus mit 70 M Verbrauehsabgabe Ferner gewichen schliesst ſest

Gekündigt I Kündigungspreis N per qiesen Monat per
Mai Juni und per Juni Juli 37 37,7 bez per Joſi Aug

M Verbrauchsabgabe 58,30 miten 2 28 Mai loco ölne Fass 50er 56,50 do loco Juli Aug 48 S per Sep
86,89ohpe Mats 2oe Mai Spiritus flau loco ohne 59 M Konsumst

35,2 38,5 33 38,4 bez per Aug Sept 38,7 359 i 38,9 bez per

37 37,9 bez per Okt Nov 96,5 36,3 36,7e Dr e ä vezahlt brauchsabgaben per Mai H7Leipzig 28 Mai Spiritus anversteuert 10,000 e ohne Mai 37,30 do per Mi Juni per Aug Sept 39,00
A do 38,80

Iau

70 M Konsumsteuer 37,80 per Mai Juni 37,60 per Aug Sept
amburg 28 Mai Spiritus matt loco per Mai Juni 262

per Juli Aug 27 Br per Aug Sept 27 Br per Sept Okt 27 Br Coltness 21 09 Doll

11 Ziehung der 4 Klaſſe 186 Königl Preuß Lotterie
iehnng vom 28 Mai 1892 VormittagsNur die Gewinne über D10 Mark ſind den Frireſſehden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

54 95 481 86 689 758 808 i 99 233 81 1500
616 714 59 848 2188 3002 147 62 205 11357 80 92 416 512 90 99 603 10 783 842 94 3000 o 42 82 4018

63 252 384 417 42 512 78 616 27 90 751 808 34 86 902 51 52
136 44 246 342 639 716 93 801 6015 102 404 593 603 741 90 7946z 222 326 458 617 778 867 991 3000 33932 407 815 29 50 odo 918

9027 97 201 84 302 91 548 764 898 251850 23 319 96 99 441 566 608 73 880 947 11012 13 21 37 91
175 89 99 214 590 77 350 90 498 n 729 909 12977 8 281 3009
670 722 909 45 10 000 13084 89 102 2146 53 500 61 300 391410000 45 75 805 14047 85 105 14 612 723 500 814 17 75
15027 101 13 65 251 331 40 479 ſt 69 74 802 h 16081 509 33
719 8340 17061 121 68 87 205 392 525 g0 736 874 85 959 180092 104
299 45 315 79 88 459 585 645 815 72 922 38 77 86 92 590 19019 47
163 383 704 802 50 926 6120071 232 50 300 2 463 82 515 823 62 956 3000 21118 92 340422 573 617 Tat 85 949 22184 201 61 369 571 655 705 45 883 88
23126 400 67 300 571 80 626 965 24060 95 108 60 62 229 646 68
895 921 23 25098 236 379 444 697 850 912 70 26107 500 z487 24 89 836 93 7100000 27028 10 93 1500 205 92 368 4
O 748 28100 32 316 309 40 422 55 300 511 75 721 55 868 o

S 31 46 117 265 497 1500 552 57 623 25 52 56 80 3000 89 898

30245 312 69 542 703 74 890 590 76 31006 183 221 309 71 82
311 632 92 700 44 320930 230 306 443 60 525 708 23 50 88 33103 38
45 61 76 300 81 325 418 83 513 738 75 824 41 56 909 31336 51 54
69 76 89 929 42 500 86 35026 273 338 93 419 31 62 507 33 64 674
78 91 757 829 83 905 3000 36051 64 417 67 536 41 75 810 97 961 69
37065 122 51 246 59 411 3090 42 523 39 3900 67 623 84 922 38075
106 249 58 320 544 600 80 773 74 39133 71 78 s00 207 387 428 89
99 514 52 3000 70 80 300 646 55 723 99 863 901 9940089 300 81 591 662 769 41014 49 143 r 301 505 628 42 78

952 42032 33 98 200 99 371 494 1500 508 25 78 650 71 778 823
43113 34 1500 77 251 351 414 514 549 800 44207 30 73 373 646 48
711 854 1500 73 82 45007 383 405 77 501 3 69 6144 738 860 85 914
46003 61 85 109 55 88 211 830 47121 223 77 79 351 64 91 440 615
20 79 15090 710 500 845 926 500 77 48195 342 43 612 17 11500
W 823 9 490147 87 286 378 98 425 77 559 65 623 707 83

50024 280 342 45 500 52 66 89 607 39 68 859 13000 67 919 300
28 300 67 51013 1500 163 201 50 309 429 581 619 48 778 827 82
97 940 69 52082 180 200 27 44 1590 89 491 520 61 661 890 920 21
66 53041 67 182 83 357 506 500 79 82 500 621 60 704 21 884 953
54006 43 46 56 69 104 72 77 90 97 285 357 85 92 401 8 916 24 55019
45 92 104 33 73 397 415 86 590 787 98 3000 311 17 56136 444 627
74 82 3000 89 725 46 49 57 73 79 893 57113 75 213 97 3909 358
300 64 82 450 539 771 957 58017 352 461 557 70 656 77 729 812 69
9066 71 82 157 367 63 70 453 91 3000 575 643 73 772 829 984 150

6002 157 88 250 57 314 505 300 678 94 707 61007 500 19 115
36 341 481 3000 728 814 85 905 92 62174 201 3000 27 28658 783 826 67 964 63110 19 85 289 380 87 83 478 512 730 54 86324 64006 102 57 403 592 677 706 952 72 65033 190 91 673 702

94 904 80 66007 314 61 509 831 13000 67413 1500 675 828 916
68215 19 34 53 63 67 355 10 900 82 468 92 589 741 873 81 86
69034 81 188 230 45 90 333 497 692 700 2 77 929

70049 66 114 34 455 65 300 99 500 525 29 611 66 716 79 5900
858 903 59 71029 75 76 238 41 309 759 77 844 80 72008 766 78 331 441
662 859 961 95 73129 286 500 379 476 1500 521 3090 650 701 88
884 74082 368 76 402 26 594 701 76 93 800 991 75198 360 472 503
99 613 43 925 76057 148 207 491 99 512 763 862 97 952 92 77101
206 80 333 428 565 85 734 38 972 78078 142 264 81 384 420 79 505
1500 12 19 695 762 90 842 998 79211 17 4914 518 635 51 743 56

80134 36 635 500 925 81159 630 63 74 802 22 90 918 40 820
288 366 522 89 99 9 730 37 879 905 52 72 833 83103 37 213 30
330 453 516 678 847 34 925 63 84057 433 73 86 644 96 721 60 812
85107 50 66 96 98 211 32 56 323 430 52 74 779 839 300 65 900 36
86058 169 1500 97 339 446 734 48 896 87072 590 97 143 57 270 337479 11500 es 602 45 718 50 961 326 77 85 88164597 703 943 89164

c17 21 256 58
536309 405 500

331 57 64 98 602 1500 11 729 46 9

Breslau 28 Mai Spiritus per 100 l 100 excl M Ver
do do 70 M n per

Paris 28 Mai iritus fest per Mai 49,00 per Funi 49 ,00 perpit Dez 43 00

Metalle
Breslau 29 Mai Zink umsatzlos
Amsterdam 28 Mai Bancazinn 9New Vork 26 Mai Zinn Sitraits 21,45 Doll Eisen Nr t

90014 63 590 78 1500 150 315 50 63 408 60 552 37 686 724
28 91288 312 500 o 52 466 541 59 633 765 79 802 46 300 94 92040500 228 67 316 1 s00f 426 546 644 86 775 330 93 882 913 z 93047
O 197 250 500 523 300 79 686 91 736 824 44 967 94022 3003

49 92 110 24 458 521 620 66 709 390 95013 262 321 300 t 538681 782 958 56 i 49 99 240 316 78 433 658 791 860 934 97161
200 322 424 26 89 98001 103 293 3000 477 509 85 556 634 56 65

9 99003 5000 45 55 71 73 83 125 316 31 450 622 33
109234 324 41 74 465 505 3090 51 79 850 954 81 101027 112

308 471 93 5143 651 728 43 929 50 89 102002 223 42 300 358 95 808
3000 991 103077 120 98 1500 221 3000 44 502 6 1500 19 36 37600 48 82 896 950 104117 46 585 602 96 500 726 72 836 71 93 931

105100 346 70 474 5 81 905 106131 1300 43 454 529 942 64 70 13007
74 107032 182 506 36 99 617 902 108020 142 255 643 71 8685 948 94109077 1784236 83 8 69 81 501 13 17 990

110057 135 342 445 60 598 602 111027 60 123 475 514 822 79112140 330 53 569 690 776 948 113121 96 299 405 40 509 19 52 58
801 976 114115 45 52 222 442 51 62 525 772 806 918 36 115911
175 311 300 412 507 631 820 92 914 116052 216 17 41 443 66 640
s 751 o027 72 87 117176 81 552 66 413 3000 47 568 8326 910 60
118381t 816 35 60 983 1500 119048 168 291 361 432 521 600 727
500 840 60 988 90 91

120142 451 71 729 61 85 121132 289 377 1500 498 648 98 712
35 836 89 908 11 15 122026 52 296 302 581 613 69 1500 72 82 11500

832 90 1230907 14 139 73 511 17 54 65 614 782 90 98 767 934 80
124160 201 90 326 35 58 565 643 805 29 932 125168 76 88 276 329
87 427 1500 31 532 602 93 713 70 830 59 922 58 126062 230 401 5
556 656 87 766 127000 48 104 13 16 34 216 593 694 3000 883 128050
173 216 87 1500 402 35 834 532 709 3 s 52 819 963 120116 245
305 34 47 1300 423 1500 44 67 557 635 852130310 63 431 517 19 604 86 810 T 131026 43 116 44 200 416

63 885 910 92 132006 51 85 96 306 439 44 52 633 43 883 983 133037
93 230 75 402 4 538 780 962 63 134058 111 1300 211 37 366 489 698
777 811 500 80 945 135166 331 46 409 556 652 794 316 56 63 917
136279 89 512 679 736 857 942 137116 82 3000 86 261 405 70 90
611 737 86 880 974 138118 274 394 595 644 7341 963 1394179 87

140061 102 18 331 402 300 94 52141 49 728 39 871 83 95 941
141093 223 337 42 570 888 907 3000 142096 187 260 71 300 74
5000 799 834 951 58 61 500 143160 84 225 37 300 365 409 514

606 747 69 144005 106 60 335 39 65 0 559 669 842 60 63 145067
442 683 846 300 86 146010 11 32 46 373 300 416 536 847 56 79
3090 930 147175 202 72 747 73 804 90 929 148004 28 100 39 70

222457 62 709 896 926 81 149036 100 207 551 434 530 623 27 52711
150964 77 101 201 17 96 310 15 92 300 479 90 594 790 91 836

99 151196 292 358 80 427 300 502 39 695 728 819 152398 459
742 97 825 300 919 20 153175 89 252 63 317 83 141500 523 27 61
744 813 67 995 154085 3000 148 500 86 213 740 71 155115 75
230 371 76 415 27 743 915 99 156038 62 294 390 1500 403 11 47
517 500 633 796 s 22 95 99 157076 85 168 426 590 629 723 31 85
158042 130 300 45 74 387 585 612 85 97 713 959 159200 39 333
535 300 80 619 701 66 817 80 965

160189 213 1500 323 672 709 871 161065 224 1500 352 1500
707 57 162128 406 8 56 539 735 163 151 300 61 1500 258 349
698 808 919 69 164070 112 17 38 239 359 419 81 516 25 630 37 4
76 84 730 846 978 3000 95 165128 314 405 33 95 609 829 55
166161 225 300 22 487 773 8316 43 167022 75 94 408 10 45 552 97
168087 140 290 312 r500 416 551 729 69 901 169089 116 337 57
475 755 65 78

170014 366 74 534 619 759 95 801 936 94 500 171026 42 61
500 109 48 300 228 451 536 647 735 94 811927 172092 104 261 86 418

93 518 761 901 300 173050 1300 242 361 79 481 5000 501 658 743
300 77 863 994 174009 17 188 300 214 67 440 53 4 616 743 807 89 980
175069 78 84 500 329 33 42 81 526 768 895 15090 97 176127 353
417 536 628 895 9t5 46 177496 610 500 932 69 500 78 81 1500
47 70 207 623 27 54 988 179146 390 415 532 49 665 722 841

180065 128 34 205 364 68 464 626 57 919 58 181011 1500 82
87 3 13 90 420 79 549 852 988 89 182264 79 84 500 301 595 690 806
935 183007 134 303 70 500 485 513 36 644 55 728 929 44 184047
53 54 125 211 364 467 93 585 692 952 60 185216 332 300 404 612

772 812 186054 98 r 22 35 4 58 1300 780 835 18718380 340 559 602 789 893 952 61 35 85 202 17 654 150072 942 300 60 67 180001 29 192 27 27 u 75 621 56 972

11 Ziehung der 4 Klaſſe 186 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 28 Mai 1892 Nachmittags

Nur de winne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummer
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
38 268 363 406 564 79 812 1125 60 286 333 35 40 503 54 62 633

76 740 65 843 903 7 61 89 98 2016 403 78 548 668 3257 449 63 642
723 827 4050 51 187 351 1500 83 86 405 510 45 740 802 5000 158
337 47 W 417 53 300 557 58 717 50 858 915 41 42 6015 58 274
306 96 407 9 598 781 823 1500 52 950 7005 340 51 407 536 64 79641 r 8055 63 285 331 538 88 653 860 67 954 9202 33 80 345

4914 570 661 857 93 953 89 500
10121 82 265 389 1500 585 617 300 31 716 90 831 83 110144 113

45 212 575 856 12034 184 263 448 786 13107 50 61 92 521 69 721
26 80 1500 815 23 924 3000 86 14031 300 177 666 773 849 60
15002 222 25 304 525 36 48 610 54 763 866 939 16157 275 91 342 81
479 506 646 784 86 89 17266 419 60 586 942 18273 356 437 5209 74
618 40 846 79 929 19075 114 300 98 304 457 5000 683 881 910

209147 82 239 63 372 456 70 527 34 657 746 977 2 5810 000 357 3000 461 3000 750 823 51 97 907 62 22003 40 60 64135 93 234 50 3000 87 500 767 825 23193 245 72 91 565 623 67 73
75 703 990 24036 52 271 350 25005 217 318 693 865 958 26078
202 325 67 571 614 73 82 97 723 41 845 86 903 27360 467 690 92
1500 797 868 72 939 28019 269 344 46 86 410 68 900 26222 28 40

50 62 519 603 97 787 90 881 942
30051 101 17 82 90 1500 362 468 86 694 300 814 72 912 34

31050 142 392 424 672 736 51 824 40 51 85 938 81 83 32179 388
458 98 610 748 966 83 98 33173 219 523 42 1500 75 78 94 350 98 420 5
328 57 72 938 34007 227 61 76 92 451 80 510
35081 84 166 368 447 36164 502 10 49 85 90 767 929 37025
210 88 400 634 63 923 36 92 38033 76 81 165 243 338 434 65 516 62651 732 842 48 s 84 954 94 39327 92 424 507 29 608 778 821 44 49

66 13000 901 24 32
40112 80 210 82 96 436 516 604 740 826 32 900 41035 41 13000

181 96 300 575 725 63 800 46 79 93 992 42045 2146 419 500 98
753 916 86 87 43083 326 96 577 90 616 781 854 939 87 44084
258 69 523 629 829 35 94 965 45008 222 474 740 822 28 40 67 92 98
913 3000 46127 45 71 251 505 15 60 90 686 765 47010 5 t 201

48094 500 283 30648 49055 57 93 108 255 50 3001 310 414 01 800 13000 37 o e

70181 243 590 609 741 3001 48 72 39 535 951 51179 261 321 51
13000 442 68 96 658 701 808 15001 14 72 907 3000 19 20 52019 49809 86 655 721 39 801 52 902 81 53934 66,1300 71 261 375 425 78

h e l n e e7183 234 336 99 125 90 3000 876 30001 58011 is 25 83 663 694 774 75 0 62 21 o o H83

r 501 11 622 732 805 44491 668 708 41 1500 64104 22 314 8763 412 90 643 745 6617
9 389 574 79 644 74 7352 966 10 17 70 o 2 r 602 60 66 99 825 951

2 81 1500 71218 326141 324 44 85 471 88290

h e i unaeeee916 47 74 1300 73072 151 310 86 505 74233
64 455 70 300 561 678 722 950 1300 53 75130 74 1500 93 i300 272

e n336 509 38 81 651 71 85 735 818 46 78068 100 9 51 93 630 83

S S O S s

c
O J

ee

77094729 z 83 936 79073 o 213 321 500 470 025 748 500

8 39 76 99 153 226 90 338 3000 482 531 90 300 629 760 508 36
57 265 334 85

s

814 915 81195 409 64 546 48 622 42 723 75 848 5
466 527 53 621 71 86 779 814 36 83024 71 362 439 73 98 505 602 28
75 851 300 84156 57 273 417 709 804 977 850145 73 1

x 82 694 817 300 86013 e z l 386 41587037 528 i 0 150x 617 841 7979 831 89031 45 246 395 541 646 r 878 933

90108 17 243 481337 399 87 76 z 503 v 4 414 84 6516
a

e
12 75 bie 987 i 22 ws e e h ää 217 83z 525 680 300 710 41 888 966 s s ö78 676 5 z

2

78
60103 53 247 55 346 607 65 823 913 31000 301 454 507 731

500 65 89 98089 90 118 90 1500 336 404 5 29 699 723 838 955 92
99150 70 z 374 403 71 99 567 687 1500 753

100318 37 541 1500 772 3009 85 b 68 925 101138 210 327
37 38 1300 580 94 609 833 102032 43 335 537 861 911 103052
59 84 412 16 54 74 569 81 90 674 716 29 852 300 942 54 82 104078
184 213 60 68 394 455 626 31 34 98 702 78 813 921 91 1500 105089
179 218 27 340 464 542 739 834 106053 350 510 15000 57 61
93 658 107134 320 550 716 845 52 956 108153 97 268 555 61 848
91 952 109027 48 162 69 266 326 500 29 10 009 62 63 464 72 687
611 18 60 770 73

110105 53 324 35 94 692 727 898 111097 307 14 40 500 70 72
76 454 501 54 604 45 7 82 806 300 112162 83 333 415 92 636 99
744 68 85 3000 836 935 1500 57 113002 188 595 790 877 300 95114262 76 303 len 17 79 444 504 633 746 97 882 924 115115 233
310 83 523 657 834 116017 68 112 5657 701 54 931 117078 214 475
633 3000 75 850 61 67 909 65 77 118029 454 84 535 792 875 930
119046 124 84 92 408 97 587 734 47 938

120023 180 614 743 806 r 7777 53 74 339 477 688
861 71 904 10 30 95 122083 139 231 388 96 544 300 96 632 5664 73 r 43 74 123143 277 u 66 83 407 81 543 622 300 31 84
778 9 72 90 124395 418 40 43 50 531 613 888 952 556 125127252 93 306 554 77 633 3000 48 1500 77 3 979 126025 56

103 72 836 83 85 94 210 24 346 61 908 127187 261 343 445 576
735 82 500 820 21 42 61 128018 35 38 99 658 745 4 804 97
900 90 129027 33 115 37 292 351 62 70 471 96 97 618 784

130061 72 152 3 400 561 300 633 757 876 911 51 131331 42415 73 591 re 95 706 96 883 917 132072 1509 84 93 116 98 211 791 625 58 3 745 833 995 133135 46 81 216 419 31 64 552
65 731 67 842 gle 93 134060 61 239 465 611 779 854 947 509 77 135000

47 244 312 69 500 421 550 81 731 62 873 136028 42 300 43 210 14
80 303 494 639 817 21 983 137038 48 111 20 294 95 391 450 55 63
568 600 2 500 75 712 3000 915 509 69 138050 217 88 3000 377
495 627 30 940 47 139305 52 630 752 855

140003 158 91 309 226 65 3109 525 68 99 957 141015 76 113 259
1500 561 709 802 963 142010 61 63 148 1500 72 496 579 609 45 95

748 91 840 992 14301 19 110000 92 199 260 500 302 86 419 510
717 890 992 144129 45 291 302 413 816 48 70 973 145007 52 56
100 232 369 479 527 77 661 738 91 807 97 937 146030 35 168 368
510 72 624 745 923 147008 72 78 118 239 98 410 604 811 63 64 966

148279 401 34 64 96 503 5 27 605 99 77 94 932 35 149074 138364 421 42 967 e

150046 47 78 91 127 39 3000 280 440 508 58 72 750 64 933

e

696 82 98 151001 6 11500 93 144 45 70 77 13000 82 362 471 627 a
85 152081 109 74 83 237 68 311 31 49 70 457 83 30 604 20906 52 153031 73 83 139 67 2209 82 311 19 36 478 524 626 T
78 999 154003 369 92 414 300 532 34 632 755 81 814 75 155104
423 83 640 51 752 5000 923 156454 520 94 821 93 98 157047 86
96 625 61 721 821 90 1500 913 54 158052 54 86 144 93 205 392 425
74 50 77 500 529 48 716 825 926 31 93 300 159126 245 327 439
709 78 899 924 1500 58

160015 48 153 251 59 328 61 63 93 446 647 758 300 76 832 37
1500 74 79 161130 61 280 417 6569 622 74 701 t 162099 115
1500 317 26 500 508 78 647 805 26 44 63 993 98 163060 66 470 509
725 40 847 72 88 918 42 52 87 164089 132 200 388 505 48 63 691
787 826 928 61 165087 600 150 492 528 48 500 628 64 765 836 58

90 986 166015 30 302 593 641 94 500 825 942 167146 76 412 667
712 65 879 168051 94 223 33 300 597 949 300 1691097 311 489
13000 564 76 993 8 20

9

O

300 82 421 741 98 871 37 177027 68 77 o s 232 33 3 170
99 686 714 861 972 178179016 43 136 91 9

180038 175 213 41 73300 323 Wo be de h e e e e3501 87 741 52 62 76

wie hochmoderner reinwollener ſiciervoſe leute Venhet

auf meiner Einkauſreise sehr preiswerth erworben stene ſieh alsausser gewöhnlichen Gelegenheitskauf unter Herstellungspreiszu ſtreng n Vreisen zum Verkauf e LewinBalle Saale
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